
Sonnabend, 30. Mai 2026AnzeigenSpezial

BURGWEDELER HANDWERKER
PLANEN, BAUEN, WOHNEN, RENOVIEREN

meinsame Vereinbarung über die
neue Abschlagshöhe getroffen
wurde. Führt der Versorger eine
Preiserhöhung als Grund an, muss
erdiesemit einemPreiserhöhungs-
schreiben ankündigen und genau
aufzeigen,welchePreisbestandtei-
le sich verändern. Für Verbrauche-
rinnen und Verbraucher muss das
nachvollziehbar und durchschau-
bar sein. Erfüllen die Anpassungs-
wünsche für die Abschlagszahlun-
gen nicht die gesetzlichen Bestim-
mungen, könnenVerbraucherinnen
undVerbraucherdemVorhabenmit
einemschriftlichenWiderspruchan
den jeweiligenVersorger einenRie-
gel vorschieben. Die Kommunika-
tion per E-Mail oder Einwurfein-
schreiben sollte dann als Nachweis
gut dokumentiert werden.

Die Beratungsstellen der Ver-
braucherzentralen helfen bei Prob-
lemenweiter. (DPA)

Ciao Stolperfallen: So wird Ihr Bad sicherer und bequemer
Das tägliche Zurechtmachen im Bad fällt Ihnen zunehmend schwer - oder Sie wünschen sich ein weniger mühsames
Hantieren zwischen Wanne und Spiegel? Kleine Maßnahmen, die dann sinnvoll sein können.

Barrieren imBad loswerden:Das
mag aufwendig klingen – und

teuer. Doch man kann auch mit
kleinen Maßnahmen starten, die
das Duschen, Waschen, Schmin-
kenundRasierenangenehmerund
sicherer machen. Ein erster
Schritt: die Bad-Einrichtung
durchdenken.

Die Aktion „Das sichere Haus“
(DSH) rät etwa ausziehbare Kos-
metikspiegel anzubringen, um
sich nicht immer vorbeugen zu
müssen - und großflächige Spie-
gel zumontieren,die imSitzenund
Stehen einsehbar sind. Stehho-
cker können helfen, wenn es

schwerfällt, lange auf den Beinen
zu sein. Und die Beleuchtung am
Waschbecken sollte blendfrei
links und rechts neben dem Spie-
gel angebracht werden, damit Sie
beispielsweise beim Schminken
oder Rasieren gut sehen. Dazu ra-
ten die Verbraucherzentralen.

Föhn und Co. erreichbar
einräumen

Schauen Sie außerdem einmal
durch Ihr Badezimmer: Gibt es
sperrige Möbel und Deko, die Ih-
nen öftermal in die Quere kommt?
Können Sie die womöglich leicht

durchwenigerraumgreifendeStü-
cke ersetzen?

Und auch die eigene Ordnung
kannmaneinmalhinterfragen:Un-
ordnung schränkt den Bewe-
gungsradius ein – nicht nur für
Menschen mit Gehhilfe oder Roll-
stuhl, so DSH. In einem aufge-
räumten Bad mit ausreichend
Platz ist das Risiko, sich zu stoßen
oder zu stürzen, auch für jüngere
Menschen geringer.

Am besten achtet man zudem
darauf, alle wichtigen Utensilien
gut erreichbar in Schränken und
Regalen aufzubewahren. Denn
wer alles in Reichweite hat, muss

sich nicht unnötig bücken oder
strecken. Sinnvoll kann es außer-
dem sein, Greifhilfen zu nutzen,
umGegenstände außer Reichwei-
te bequem heranzuholen. Sie gibt
es in unterschiedlichen Längen
und mit verschiedenen Schließ-
mechanismen.

Bequemer aufs Klo
mit einer Sitzerhöhung

Ein weiterer, einfach umzusetzen-
der Tipp der Aktion „Das sichere
Haus“:StolperfallenwieBadteppi-
che ausrangieren – und stattdes-
sen flache, rutschfeste Matten im

Badauslegen.EtwaigeStufensoll-
ten Sie kontrastreich markieren,
damit sie gut sichtbar sind, so die
Verbraucherzentralen. Ebenfalls
sinnvoll: rutschhemmende Klebe-
streifen auf den Fliesen und in der
Dusche anbringen. In dieser kann
unter Umständen auch ein klapp-
barerSitz ausKunststoff oderAlu-
minium montiert werden. Und
wem das WC zu niedrig ist, der
kann laut DSH auch nachträglich
eine seniorengerechte WC-Hö-
he erreichen: dafür die Toiletten-
brille durcheinehochwertigeSitz-
erhöhung mit stabilen Haltengrif-
fen andenSeiten ersetzten. (DPA)

ImWohnzimmer soll es schön hell
sein, auf der Küchenfensterbank
mediterrane Kräuter gedeihen –

undwie schönwäre es,würdeman
beim Aufwachen von ersten Son-
nenstrahlen geweckt: In welche
HimmelsrichtungdieFensterunse-
rer Räume zeigen, hat Einfluss aufs
Wohn- und Wohlgefühl im Haus.
Doch nicht nur das: Mit der richti-
gen Gebäude- und Fensteraus-
richtung lässt sich auch Energie
sparen. Darauf weist die Verbrau-
cherzentrale Sachsen hin.

Hauptfensterflächen sollteman
bei Neubauten etwa nach Süden
ausrichten.DennsokannmanSon-
nenwärme passiv ins Gebäude ho-
len: Die Fenster lassen im Winter
tiefstehende Sonne tief ins Haus -
und liefern so kostenlose Wärme.
Undzwargenaudann,wennsiege-
braucht wird, in der Heizperiode.

Wohin mit dem
Wohnzimmer?

Den sächsischen Verbraucher-
schützern zufolge ersetzen solche
solaren Gewinne zwar keine effizi-
enteGebäudetechnik. In der Über-
gangszeit lässtsichderHeizbedarf
damit aber spürbar reduzieren. Be-
sonders bei Wärmepumpen mit
niedrigen Vorlauftemperaturen
wirken sich demnach zusätzliche
Wärmeeinträge durch die Sonne
positiv aus. Bei Neubauten sollte

ren. Wichtig in jedem Fall: Nach-
trägliche Korrekturen bei Raum-
und Fensterplanung sind oft nur
schwer möglich. Sowohl die Aus-
richtung wie den Grundriss des
Hauses sollte man deshalb so früh
wie möglich in der Planungsphase
mit einer Energieberatung abstim-
men. (DPA)

Strom und Gas: Was
tun bei fragwürdiger
Abschlagserhöhung?
Soll Ihr monatlicher Abschlag er-

höht werden? Wer solche Post
von seinemStrom- oder Gasanbie-
ter erhält, sollte das Schreiben ge-
nau prüfen. Dazu rät die Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg.
Der Grund: Längst nicht jede Erhö-
hung ist rechtmäßig- insbesondere
nicht jene,die lediglichpauschalauf
gestiegene Beschaffungskosten
oder einen angeblich gestiegenen
Verbrauch verweisen.

Grundsätzlich müssen sich Ab-
schlags- und Vorauszahlungen am
tatsächlichen Verbrauch des vor-
herigen Abrechnungszeitraums
orientieren, teilen die Verbraucher-
schützer mit. Darum unterliegt eine
einseitige Erhöhung während des
laufenden Abrechnungsjahres ge-
wissen Voraussetzungen. Das geht
nur etwa dann, wenn Kundinnen
und Kunden der Erhöhung aus-
drücklich zustimmen oder eine ge-

Neubau: So sparen Sie mit dem
richtigen Grundriss Energie
Auf die Himmelsrichtung kann es ankommen - nicht nur im Feng Shui.
Auch wer Heizkosten niedrig halten will, sollte sie bei der Hausplanung
im Blick haben. Was Verbraucherschützer raten.

mandafürdirekt aufeinepassende
Anordnung der Räume achten:
Wohn- und Kinderzimmer profitie-
ren von einer Südausrichtung, so
die Verbraucherschützer. Flure,
Abstellräume und Treppenhäuser,
in denen man sich nur wenig auf-
hält, sind auf der Nordseite besser
aufgehoben. Trotz aller Vorteile:

großeFenster sollteman immermit
Bedacht einplanen. Denn ohne
Verschattung führen sie im Som-
mer schnell zur Überhitzung, in
Winternächten geht über schlecht
verglaste Flächen mehr Wärme
verloren, als tagsüber gewonnen
wurde, so die Verbraucherschüt-
zer.Dagegenarbeitenkannmanfür

den Sommer mit außenliegenden
Verschattungssystemen. Auch der
Dachüberstand ist wichtig - und
kann die Sommersonne draußen
halten, ohne den Wintergewinn zu
beeinträchtigen. Außerdem sollte
man auf Fenster mit Dreifachver-
glasung setzen, die nächtliche
Wärmeverluste im Winter minimie-

Frühzeitig planen
für Effizienz: Eine
durchdachte
Raum- und Fens-
teranordnung soll-
te bereits in der
Bauplanung mit
einer Energiebera-
tung abgestimmt
werden.
Foto: Christin Klose/dpa

Pflege-Boost für Innenböden
Spezialreiniger, Imprägnierung & Co. bieten für jede Oberfläche die passende Lösung

ObSchmutzundSteinchen, die
von draußen hereingetragen

werden, verschüttete Flüssigkei-
ten oder tobende Vierbeiner: Der
Bodenbelag in den eigenen vier
Wänden muss viel aushalten! Da-
mit er möglichst lange so schön

bleibt wie am ersten Tag, sollte er
regelmäßig gereinigt und gepflegt
werden. Dafür gibt es ein breites
Sortiment an hochwertigen Pro-
dukten für die Innenbodenreini-
gungsowiezur Imprägnierungund
Versiegelung, die optimal auf den

jeweiligen Bodenbelag abge-
stimmt sind. Ideal für verschie-
densteArtenvonFeinsteinzeug ist
beispielsweise ein Fliesen & Fein-
steinzeug Reiniger. Er reinigt auch
glasierte Fliesen und glänzende
Steinböden porentief und strei-

fenfrei. Einfach mit Wasser vermi-
schen, wischen und trocknen las-
sen – schon gehören Laufspuren,
Flecken & Co. der Vergangenheit
an. Eine Feinsteinzeug & Marmor
Imprägnierung erleichtert die Rei-
nigung von Natur- und Kunststei-
nen: Einmal aufgebracht, schützt
sie die Oberflächen effektiv und
langfristig vor Verschmutzungen
undNässe,auchimAußenbereich.
Bei edlem Parkett empfiehlt sich
ein spezieller Parkett Reiniger. Da-
fürdenSpezialreiniger ineinemEi-
mer mit Wasser vermischen, an-
schließend wie gewohnt nebel-
feucht wischen und trocknen las-
sen. So werden versiegelte und
gewachste Parkett-, Holz- und
Korkböden von Schmutz befreit
und vorNachdunkeln, Vergrauung
und Verblassen bewahrt.

Ein toller Kombipartner ist übri-
gens eine Parkett & Holzboden
Versiegelung, durch die ein tritt-
und wasserbeständiger Film auf

die Oberfläche aufgebracht wird.
Dieser lässt stumpfe Parkett-,
Holz-, Kork- und sogar Laminat-
böden in neuem Glanz erstrahlen
und macht sie widerstandsfähig
gegen Kratzer und Abnutzungs-
erscheinungen. Ein Laminat- und
VinylReiniger istextrafürLaminat-
und Designböden gedacht: Der
Spezialreiniger, der sich auch für
Wand- und Deckenpaneele eig-
net, reinigt und pflegt in einem
Arbeitsgang, wirkt schmutzab-
weisend und erzeugt einen sanf-
ten Schimmer.

Abgerundet wird die Produkt-
palette für die Innenbodenreini-
gung durch einen Teppich Spe-
zialreiniger Aktivschaum, der für
ein hygienisches Wohlfühlklima
sorgt. Einfach aufsprühen, mit
Bürste oder Schwamm einarbei-
ten und nach der Einwirkzeit ab-
saugen – schon sind Schmutzpar-
tikel und unangenehme Gerüche
entfernt. (HLC)

Mit dem Fliesen & Feinsteinzeug Reiniger werden verschiedenste Arten von Feinsteinzeug streifenfrei sauber.
Foto: HLC/MELLERUD
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Bad und Meer…
Setzen Sie Akzente mit fugenlosen,
individuellen Wandverkleidungs-

platten in großer Auswahl.
So wird Ihr Bad schnell

zu Ihrem neuen Lieblingsort.

WIR BERATEN SIE GERN.

Ihre Fachleute
für

barrierefreie B
äder

Inh. Axel Goldbaum ∙ Meisterbetrieb

GmbH

Komplettbäder aus einer Hand!

3453801_000126

3422401_000126

16226601_000126


